
329 Matches in allen Altersklassen 

Heufeld – Beim Heufelder Jugendturnier traten 260 Tennisspieler der     
                  Altersklassen U 7  bis Ü 21-Seniors gegeneinander an. 

Größter Sieger war wieder einmal die unglaubliche Spielfreude, die alle Zuschauer in 
329 Matches bewundern konnten. Das Heufelder Jugendturnier hat auch in seiner 
17. Auflage seinen Ruf als familiäres, gut organisiertes Tennis-Nachwuchsturnier 
erneut bestätigt. Dritte Bruckmühler Bürgermeisterin Hermine Obermeyer stellte bei 
der Siegerehrung des Kleinfeldturnieres fest: „Das Besondere am Heufelder 
Jugendturnier ist für mich definitiv das lockere, familiäre Miteinander.“ Ein Match der 
Rekorde war das Endspiel in der Altersklasse U12 zwischen Tizian Rudolph aus 
Rimsting gegen Zeno Lachner (Erding). Mitgezählte 120 Ballwechsel bis zum 
Punktgewinn und über drei Stunden Spielzeit. „So etwas habe ich in dieser 
Altersklasse noch nicht miterlebt“, berichtet der sportliche Leiter Christoph Glaser. 

„Durch die Vielzahl an möglichen Wettbewerben wie Einzel, Doppel und Mixed stellt 
das Turnier den Spieler in den Mittelpunkt und schafft ein Umfeld, in dem er sich 
wohlfühlt und ohne Druck sein Tennis spielen kann“, so Rainer Eisenhammer, 
Spartenleiter Tennis beim SV-DJK Heufeld. Und weiter: „Man trifft auf hochwertige 
Gegner wie in einem Ligaturnier, aber in einem freundschaftlichen Umfeld. Das gibt 
dem Ganzen einen besonderen Charme.“ 

Christoph Glaser und seine Mitorganisatoren haben es – trotz Regens – geschafft, 
alle 24 Wettbewerbe innerhalb von fünf Tagen planmäßig durchzuführen. „Wir haben 
viel an den Plätzen gearbeitet, mussten aber einen Tag komplett auf Hallen 
ausweichen. Der Dank geht an die Tennishallenbetreiber in Waldering, Fürstätt und 
Höhenkirchen“, so Glaser. Diese haben mit 13 Indoorplätzen eine Verlagerung des 
Spielgeschehens nach drinnen gesichert. Pechvogel des Turniers war Lokalmatador 
Oliver Hahn. Er erlitt im Halbfinale eine Handverletzung und musste aufgeben. 

Turnierleiter Walter Teßler zog ein positives Fazit: „Eine Woche lang hatten wir tolle 
Akteure mit bester Laune in gelassener Atmosphäre auf der Anlage. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.“ Dann findet das Turnier vom 2. bis 6. August statt. 

 


